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Die Broschure enthalt Informationen
zu jeder weiterfihrenden staatlichen
Schule.

)] Sie ist erhaltlich:
1 - * + online: hamburg.de/39326-39326
é@ * in Papierform.

Kita und Vorschulklasse

DEN RICHTIGEN WEG
WAHLEN

Hamburgs weiterfithrende Schulen

Hamburg


https://www.hamburg.de/39326-39326

GLIEDERUNG

Wo steht Ihr Kind jetzt?
Unterricht und Lernen
Die Schulformen

... und nach der Schule?

Der Ubergang in Zahlen

lhre Rolle als Eltern




Stadtteilschule Gymnasium

........................................................................................... Abitur
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Hier steht Ihr Kind jetzt.
Sie entscheiden, welche

Schulform die richtige fiir
Ihr Kind ist.

Grundschule

. Wo steht Ihr Kind jetzt?

Hamburg



STADTTEILSCHULEN UND GYMNASIEN BIETEN:
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. Unterricht und Lernen

Hamburg




% eine Schule fir alle Talente,
% Starken und Interessen
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. Die Schulformen

Hamburg




DAS GYMNASIUM

Das Ziel ist die

Studierfahigkeit (Abitur) SIS 215 AN At

hohe Anforderungen und hohes Leistungsniveau

zielgleicher Unterricht: vertiefte
Allgemeinbildung

haufig homogenere Lerngruppen

2. Fremdsprache in der Regel ab Klasse 6

28 Schuler:innen in einer Klasse

Exzellenzférderung in Naturwissenschaften, Sprachen, Kiinsten etc.

‘ Die Schulformen

Hamburg
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Stadtteilschule Gymnasium
........................................................................................... Abitur

Studienstufe 13 Studienstufe 12

Studienstufe 12 Studienstufe 11

Klasse 11 /Vorstufe

‘ Die Schulformen

Hamburg




MSA

e/ESA

Universitat / Hochschule

Fachhochschule

Allgemeine
Hochschulreife*

fachgebundene
Hochschulreife

Fachhochschulreife

Hansa-Kolleg

Abendgymnasium

Berufliches Gymnasium Berufsoberschule

|G

Berufsschulabschluss 1

Mittlerer Schulabschluss
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Fachoberschule

Zusatz-

qualifi-  _da .
kation Hohere Handelsschule
l E Hohere Technikschule

Schulische Duale
Berufsaushbildung Berufsausbildung
EVEIEREYAESIEIRAIIGEMENINIGERGET,
SCHUISCRIUSS ‘ 1 /‘
e/ESA MSA

‘ ....und nach der Schule?

Hamburg



und 282 in eine
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Zum Schuljahr 2024/25 wechselten

insgesamt rund 16.740 Schulerinnen und

Schiler auf eine weiterfuhrende Schule.

rund 200 in die
flnften Klassen
der sechsjahrigen
Grundschulen

rund 8.000 davon auf rund 8.200 auf
eine Stadtteilschule ein Gymnasium

Nach der sechsten Klasse miissen jedes Jahr im Schnitt 800
Schilerinnen und Schiler das Gymnasium wieder verlassen.

‘ Der Ubergang in Zahlen

Hamburg



Im Jahr 2023 erreichten in Hamburg 8.866
Schilerinnen und Schiler das Abitur.

';i%ﬁ =

Davon machten 3.229 ...und 5.637 Schilerinnen

Schilerinnen und Schler und Schiler nach 8
nach 9 Jahren ihr Abitur Jahren ihr Abitur am

an der Stadtteilschule... Gymnasium.

‘ Der Ubergang in Zahlen

Hamburg









Hohepunkte im Schulleben
Ganztagsschule
Vernetzung im Stadtteil, Kooperationspartner

Unterricht - Angebote und Organisation

Gesprachskultur (Lehrkrafte - Schiler:innen - Eltern)

Fordern und Fordern

‘ Ihre Rolle als Eltern

Hamburg




Haben Sie noch Fragen an uns?

‘ lhre Rolle als Eltern

Hamburg




Wie viele Unterrichtsstunden pro Woche gibt es?

Welche Kurse gibt es im Ganztag?

Welche Angebote flr Schiler:innen mit Lernschwierigkeiten gibt es?

Welche Angebote flr besonders leistungsfahige oder begabte Schiuler:innen gibt es?

Worauf legt die Schule besonderen Wert im Kontakt mit den Schiler:innen und deren Eltern?

- Wie erleichtert die Schule das Ankommen in der Schule und férdert die neue Klassengemeinschaft?

-

Gibt es Programme, die das Mltelnander der Schiiler:innen starken (Patenschaften Streltschllchter etc)

> W - ——— ——— . e— A - ———— - — —

~ -
Gibt es regelmz{Slg wiederkehrende Hohepunkte im Schuljahr (z. B Projektwochen)” . P A

WES macht diese Schule so besonders? Warum ist es schon hier zu lernen oder zu arbelten’> A - -

‘ lhre Rolle als Eltern
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ORGANISATORISCHES

Termine der Marktplatze:
Tage der offenen Tir in unserer Region:
Anmeldezeitraum: 3. bis 6. Februar 2025

Formalitaten: Anmeldeformular gemeinsam mit der Einschatzung zur weiteren
Schullaufbahn und dem Zeugnis lhres Kindes

Kriterien fir die Vergabe der Schulplatze:
» SuS mit speziellen Forderbedarfen
« Geschwisterkinder

Schulweglange

‘ Ihre Rolle als Eltern

Hamburg



LINKS ZUM NACHLESEN

Diese Prasentation finden Sie unter: youtu.be/7Yn53xsqlil
Broschire ,,Den richtigen Weg wahlen*: hamburg.de/39326-39326
Fremdsprachenbroschire: hamburg.de/900908-900908

Hamburger Bildungsserver

zur Grundschule: bildungsserver.hamburg.de/schule/schulformen-und-
schulstufen/gundschule

zur Sekundarstufe I:  bildungsserver.hamburg.de/schule/schulformen-und-
schulstufen/sekundarstufe-i

‘ Ihre Rolle als Eltern
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| VERSCHIEDENE PERSONLICHKEITEN

VERSCHIEDENE WEGE ZUM ERFOLG

Hamburg

Bildquellen: Thun; www.colourbox.de



	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18: Die Präsentation zum Nachlesen: die Links 
	Folie 19

